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Liebe Vereinsmitglieder und
Freunde des RV Siegburqg

Diese 30.Ausgabe unseres RV-
Express beinhaltet wieder kurze
Einblicke in alle Abteilungen des
Vereins, wie z.B. unsere RTF-
Veranstaltung 2013, die trotz der
ungunstigen Wettervorhersagen
wieder ein Erfolg wurde.

Unsere Rennabteilung konnte sich
weiter verstarken und auch in der
Kunstrad- und Radpoloabteilung
konnten nach dem Familiensporttag
des Stadtsportverbandes, der im
Sommer durchgefuhrt wurde, neue
Sportler gewonnen werden.

Neugierig geworden?
Dann viel Spal} beim Lesen.

Weitere Einzelberichte sind auch
auf unserer Homepage nachlesbar.

Bei allen Sponsoren, Helferinnen
und Helfern, Eltern,
Vorstandsmitgliedern und Freunden
des Vereins bedanke ich mich
hiermit ganz herzlich

Ohne ihre Unterstlitzung ist es nicht
maoglich, ein Vereinsleben aufrecht
zu halten bzw. den Sportlerinnen
und Sportler ihren Sport so zu
ermaoglichen.

Ich wiinsche allen ein erfolgreiches
und gesundes neues Jahr 2014.

Miriam Maubach / 1.Vorsitzende

Abteilung Radtouristik

Radtouristikveranstaltung 8.7.2013
Unsere RTF wurde in diesem Jahr
von insgesamt 594 Teilnehmern
besucht.

Diese Teilnehmer gliedern sich wie

folgt:

Wertungskarteninhaber 255
Trimmfahrer 271
(ohne Verein)

Marathonfahrer 68

594

Im Jahre 2012 nahmen noch 812
Fahrer an unserer Veranstaltung
teil.

Obwohl wir einen allseits gelobten
Streckenplan und eine optimale
Verpflegung angeboten haben,
konnten wir den allgemeinen zu
verzeichnenden Abwartstrend in der
Veranstaltungsreihe BRD -
Radtourenfahren nicht stoppen.

Mit der erreichten Teilnehmerzahl
von fast 600 sollten wir aber sehr
zufrieden sein.

Im Vergleich zu den
Nachbarveranstaltungen liegen wir
immer noch im Spitzenbereich.



Durch die tolle Mitarbeit unserer
Vereinsmitglieder und deren
Angehdorigen konnte eine
reibungslose Organisation auf die
Beine gestellt werden.

Und diese Mitarbeit zu Gunsten des
Vereins wurde wieder mit dem

,Dankeschdnabend” im Restaurant
,<Kastanienhof” im Oktober belohnt.

Mit dem Einsatz unserer
Vereinsmitglieder kdnnen wir solch
eine Veranstaltung auch in 2014
ohne Bedenken wieder erfolgreich
durchfihren.

Ergebnisliste der Wertungskarten-
fahrer:

Hans-Gerd Nohl Punkte 167
Rudi Steller 76
(Zwgst. Saarland )

Sandra Wasylik 70

Susanne Diehl 56

Josef Muller 52

Siegfried Meys 47
Markus Tischler 46

Karl Krieger 43

Achim Kern 36
Ernst Uhlmann 31
Torsten Busse 30

Klaus Schoénenbricher 25

Da keine Vereinswertung

durchgeflhrt wird, erhalt jeder
Teilnehmer, der 25 Punkte erfahren
hat, ein Vereinstrikot.

Die Saison haben wir wieder mit der
traditionellen Abschlussfahrt ins
Cafe ,Goethe” in Eitorf ausklingen
lassen.

Ein weiterer H6hepunkt des Jahres
war die:

Radsportwoche 26.05. - 01.06.2013
Unser Ziel war der 240 km entfernte
Landgasthof Hessenmiuhle in
GrofRenluder-Kleinluder.

Trotz widriger Wetterbedingungen
fuhren wir 3 von den 5 geplanten
Touren.

Am Montag wurde die 75 km lange
Bimbach - Runde bei nasskaltem
Wetter absolviert.

Dienstags starteten wir ca.130 km
lange Kodnigsetappe mit Etappenziel
Kreuzberg.

Das Wetter wurde aber dann ab
dem Schwedenwall so schlecht,
dass beschlossen wurde, den
Kreuzberg lieber auszulassen.

Zur Entschadigung gab es dann

ein Mittagessen zum Aufwarmen in
Bischofsheim an der Rhon.

Die Vogelsbergrunde mit
Etappenziel Hoherodskopf mussten
wir am__Mittwoch wegen Regen
ausfallen lassen.

So besichtigten wir am Nachmittag
die historische Stegmiuhle (aus dem
Jahr 1502) in Hainzell.

Das Brot aus dem Betrieb konnte
bei der anschlieRenden Vesper
probiert werden.

Am Donnerstag starteten wir RVier
zur Schrecksbach - Runde.

Der 115 km lange Rundkurs durch
das Schwalmtal fihrte uns an
Alsfeld vorbei.




Der VB Schrecksbach organisierte
fir  uns  eine Brotzeit Iim
Vereinsheim und verwoOhnte uns
dort mit regionalen Spezialitaten,
wie der Kartoffelwurst.

Freitags stand dann ein alternativer
Ausflug nach Bad Brickenau ins
deutsche Fahrradmuseum auf dem
Programm (230 Exponate).
AnschlieRend wurde das Brauhaus
Wiesenmihle und der Dom von
Fulda besichtigt.

Besonders schén war:

Fur Nicht - Rennradler gab es die
Mdoglichkeit, Ausflige mit eBikes
vom Hotel aus zu machen.

Transalp:
Sandra Wasylik hat vom 23.06.-

29.06.2013 an der Schwalbe Tour
Transalp teilgenommen.

Sie hat als eine von 1.300
Teilnehmern, bei der kaltesten
Transalp, die Alpen mit dem
Rennrad Uberquert.

Es wurden von Sonthofen bis Arco
888,92 km gefahren und dabei
18.495 Hohenmeter Gberwunden.
Als Mixed Team mit ihrem Freund
hatte sie sich bereits im Dezember
2012 angemeldet.

In der Gesamtwertung der 117
Mixed Teams erreichten die beiden,
am Ende der Tour, Platz 60.

Die schwierigste von 7 Etappen war
die 4. Tour mit 137 Km/ 3.994 Hm.
Von Zernez aus ging es uber die 4
Passe Ofenpass, Stilfser Joch,
Passo Foscagno und Passo d’Eira
nach Livigno.

Sandras Fazit: Es war eine tolle
Erfahrung, jederzeit wieder.

Die Teilnahmebestéatigung fur die
Transalp 2014 hat sie schon in der
Tasche.

S. Meys / Fachwart RTF
Sandra Wasylik / RTFlerin

Abteilung Kunstrad

NRW-Pokal-Endrunde am 11.5.13
in_Stadtlohn

Kevin Schroter (Schiler B) hatte
sich als Einziger qualifiziert.

Er erzielte mit 41,05 Punkten und
belegte den 2. Platz.

16.Linder Cup am 08.06.2013 in
Zundorf

Levanah Seifert wurde 7. bei den
Schilerinnen C.

Bei den Schulerinnen B erreichte
Julia Hildebrandt den 2.Platz.

Sarah Miller belegte Platz 9. und
Melina Seifert Platz 14.

Ella Nikodem erreichte Platz 8 und
Leonie Lippok den 11. Platz bei den
Schilerinnen A.

In der Vereinswertung erkampften
sich unsere RV-Sportlerinnen den
7. Platz.

Schloss-Stadt-Pokal und Bambi-
Cup am 23.6.13 in Velbert

Bei den Schulerinnen B erfuhren
sich Julia Hildebrandt den 2. und
Sarah Miller den 5. Platz.

Kevin Schroter (Schiler B) belegte
den 1. Platz und Leonie Lippok bei
den Schulerinnen A den 4. Platz.




14.0pel Neersener Kunstradpokal
am 29.9.13 in Neersen

Trotz ihrem groRem Einsatz und
den guten Platzierungen konnten
unsere Sportler/innen den Pokal
vom letzten Jahr nicht verteidigen.
Mit 24 zu 18 Punkten mussten wir
uns den Sportlern von Stadtlohn
dann doch geschlagen geben.

Der Mini-Cup am 16.11.13 in Bonn-
Duisdorf

Hier konnten nur die Sportler/innen
teilnehmen, die sich weder fir die
Landesmeisterschaft noch fur die
NRW-Pokal-Endrunde  qualifiziert
hatten.

Leonie Lippok erreichte Platz 1. der
Schilerinnen A.

Zusammen mit ihrer Partnerin Ella
Nikodem fuhren sie im 2er auf den
2. Platz.

Vereinsmeisterschaft am 14.11.13
Zum Abschluss der Saison konnten
hier alle Sportler/-innen ihren Eltern,
Verwandten und Bekannten zeigen,
was sie im Laufe der Saison gelernt
haben.

Fur die Wertung wurden die 3
besten  Punkteergebnisse vom
gesamten Jahr addiert.

Flr unsere neuen Sportler war es
der erste Auftritt, den sie zwar
aufgeregt, aber sehr gut gemeistert
haben.

AulBer Konkurrenz sind 2 Sportler
des Anno-Gymnasiums gestartet -
eine Kooperation des Gymnasiums
mit dem RV im Rahmen der Schul-
AG.

Lydia Seifert / Fachwartin Kunstrad

Abteilung Rennsport:

Nach der Saison ist vor der Saison
Die Saison 2013 kann aus Sicht der
Rennsportabteilung als sehr
erfolgreich bezeichnet werden.

So erreichten unsere jugendlichen
Rennfahrer 46 TopTen Ergebnisse,
sowie 16 Siege bei Rennen in ganz
Deutschland.

Die Garanten fur diese Erfolge
waren erneut Alex Aymans, Jakob
Schubert, Anika Maciolek, sowie
Oliver Jungert.

Besonders erfreulich war auch das
Abschneiden unserer Neuzugange
Finja und Nico Smekal.

Die Beiden schafften den Umstieg
vom Triathlon aufs Rennrad ohne
Pronbleme und konnten schon
mehrere Siege und Platzierungen
einfahren.

Ein ganz besonderer HOhepunkt
war sicher der Landesmeistertitel im
Zeitfahren von Nico Smekal.

Mittlerweile ist das Training fur die
neue Saison wieder voll im Gange
und es werden fleil3ig Kilometer im
Wald und auf der Stral3e
gesammelt.

Besonders die U19 Fahrer zeigen
hier gro3en Einsatz und befolgen
ihre Trainingsplane sehr
gewissenhatft.

Fur diese Leistungsgruppe steht der
Rennabteilung mit Frank Heidinger
ein neuer Trainer zur Verflgung,
der sehr erfahren und kompetent
ist.



Dariber hinaus ist Frank bei seinen
Fahren aufRerst beliebt und er
versteht es, "seine Jungs" flr
Training und Wettkampf immer
wieder zu Hochstleistungen zu
motivieren.

Aus der Trainingsgruppe von Frank
Heidinger kommen Jonathan Kolb
und Hendrik Theisen, die in der
Saison 2014 fur den RV Siegburg in
der U19 starten werden.

Besonders Jonathan war dieses
Jahr sehr erfolgreich bei Rennen
auf der Strale und der Bahn
unterwegs und wird néchste Saison
fir den Landesverband NRW an
der Radbundesliga teilnehmen.

Aber auch im Hintergrund war die
Rennabteilung sehr flei3ig und hat
daran gearbeitet, den Sportlern ein
optimales Umfeld zur Verfligung zu
stellen.

Durch die Gewinnung der Spedition
Hoss als neuen Trikotsponsor wird
die Bekleidung und die Ausstattung
der Fahrer eine neue Qualitat
erreichen.

Die Fahrer und auch die Betreuer
freuen sich schon sehr auf das
neue Design, dass federflihrend
von unserem Fachwart Oliver
Hovenbitzer mit der
Bekleidungsfirma Vermarc gestaltet
und umgesetzt wurde.

Mit der Firma Hoss als neuer

Sponsor wird die schon langjahrige
Zusammenarbeit mit dem Verein
wiederbelebt, die bereits in der
Vergangenheit sehr erfolgreich war.

Weiterhin grof3ztigige Unterstitzung
fur unsere Trikots bekommen wir,
wie schon seit vielen Jahren, durch
die Firma Happ Kunststofftechnik.

Mit der Firma Cust-Tec und der
Firma Korperexklusiv als
Sponsoren sind noch zwei Neue flr
die nachste Saison mit im Boot.

Die Firma Cust-Tec wird die Fahrer
mit Rennmaterial ausstatten.

Bei Korperexklusiv haben unsere
Sportler die Mdoglichkeit, in einem
hochmodernen Fitnessstudio unter
Aufsicht des Ex-Radprofis Denis
Oster zu trainieren und ihre Form
mit den aktuellsten
Trainingsmethoden weiter
verbessern.

Jorg Baumgarten/Trainer Rennsport

Abteilung Radpolo

Unsere RadpolosSaison 2013-2014
startet mangels NRW
Mannschaften erst in 2014.

Denn es macht wenig Sinn, bei so

wenigen teilnehmenden
Mannschaften an der NRW-
Landesmeisterschatft, uberhaupt

mehrere Spieltage zu absolvieren
und diese dann Uber den Zeitraum
von 6 Monaten zu verteilen.

Es wird also nur 1 oder 2 Spieltage
geben mit kurzem Zeitabstand.

Der erste Spieltag wird am 16.3.14
in Methler sein.



Ein moglicher 2.Spieltag (Termin?)
konnte dann noch bei hier uns in
Siegburg stattfinden.

Wir, der RV Siegburg, schicken mit
Rebecca Schapke / Laura Sawatzki
1 Elitemannschaft an den Start.

Herzlichen Glickwunsch zum

runden Geburtstag

Die einzige gegnerische _ _
Elitemannschaft kommt aus Methler 20 Jahre:  Laura Sawatzki
mit den Spielerinnen Desiree Linke _ ) )
und Nicole Schremmer-Bothe. 70 Jahre:  Kathe Stocker
Dieter Klett

Bei den Schiilerinnen starten zwei Helmut Altland
Siegburger Mannschaften: _ _

80 Jahre: Giesela Siecke

Katja Schuhmacher spielt mit Julia
Hildebrandt und
Jana Hildebrandt mit Eva Schapke

Fur sie gibt es z.Z. in NRW keine
gegnerischen Mannschaften mehr.

Angelika Kuhn/Fachwartin Radpolo

Termine Termine Termine Termine Termine

5.2.2014 Jahreshauptversammlung 19 Uhr

Fischerheim, Siegburg

Wahnbachtalstr. 13
16.2.2014 Bezirksmeisterschaft
im Kunstradfahren Grundschule Nord

Juli 2014 RTF mit Marathon / Schulzentrum Neuenhof / Siegburg

Wanderungen

19.1.2014 mit Bernd und Brigitte
02.2.2014 mit Arnulf und Alexi
23.2.2014 mit Gerd Grubel

Start ist jeweils um 10 Uhr, Startorte werden im Internet rechtzeitig
bekannt gegeben.



Wer mit wandern will, ist herzlich willkommen.

Ansprechpartner des RV 1894 Siegburqg e.V.

1.Vorsitzende Schatzmeister
Miriam Maubach Stefan Hardelt
Johannesstr. 2a Kegelswies 108
53797 Lohmar 53773 Hennef

7/ Fax 02246/ 16189 0160 93 82 48 95

Geschaftsfihrerin
Angelika Kuhn

2. Vorsitzender
Joachim Hofferek

Parkstr. 40
Am Pfarrhof 18
53797 Lohmar 53797 Lohmar
02206/5420 7] Fax 02246/4469

Fur Anderungen lhrer Adressen, Kontoverbindungen, An -und Abmeldungen
ist zustandig: Angelika Kuhn, 53797 Lohmar, Parkstr.40, @/Fax 02246/4469

Die Bankverbindung des RV 1894 Siegburg e.V. lautet:
Kreissparkasse Kdln, BLZ: 370 50 299, Kontonr. 1900 8267

IBAN: DE043370502990019008267 BIC: COKSDE33XXX

Impressum:
Herausgeber und Copyright: Radfahrerverein 1894 Siegburg e.V.

Mitarbeiter dieser Ausgabe:
Lydia Seifert, Miriam Maubach, Siggi Meys, Sandra Wasylik, J6rg Baumgarten,
Angelika Kuhn

Der RV 1894 Siegburg e.V. bedankt sich fur 2013 bei:
e Happ GmbH Kunststoffspritzgusswerk u. Formenbau, Ruppichteroth
e Upcycling GmbH & Co.KG, Kdln

weitere aktuelle Termine unter www.rvsiegburg.de

Die néchste Ausgabe des RV-Express erscheint im Mai 2014



http://www.rvsiegburg.de/

	Abteilung Radtouristik
	Unsere RTF wurde in diesem Jahr von insgesamt 594 Teilnehmern besucht.
	Diese Teilnehmer gliedern sich wie folgt:
	Wertungskarteninhaber     255                       Trimmfahrer                                271
	(ohne Verein)
	Marathonfahrer                            68
	594
	Im Jahre 2012 nahmen noch  812
	Fahrer an unserer Veranstaltung teil.
	Obwohl wir einen allseits gelobten Streckenplan und eine optimale Verpflegung angeboten haben, konnten wir den allgemeinen zu verzeichnenden Abwärtstrend in der Veranstaltungsreihe  BRD - Radtourenfahren nicht stoppen.
	Mit der erreichten Teilnehmerzahl von fast 600 sollten wir aber sehr zufrieden sein.
	Im Vergleich zu den Nachbarveranstaltungen liegen wir immer noch im Spitzenbereich.
	Durch die tolle Mitarbeit unserer   Vereinsmitglieder und deren Angehörigen konnte eine reibungslose Organisation auf die Beine gestellt werden.
	Und diese Mitarbeit zu Gunsten des Vereins  wurde wieder mit dem
	„Dankeschönabend“ im Restaurant „Kastanienhof“ im Oktober  belohnt.
	Mit dem Einsatz unserer Vereinsmitglieder können wir solch eine Veranstaltung auch in 2014 ohne Bedenken wieder erfolgreich durchführen.
	Ergebnisliste der Wertungskarten- fahrer:
	Hans-Gerd Nohl          Punkte    167
	Rudi Steller                                  76
	(Zwgst. Saarland )
	Sandra Wasylik                           70
	Susanne Diehl                             56
	Josef Müller                                 52
	Siegfried Meys                             47
	Markus Tischler                           46
	Karl  Krieger                                43
	Achim Kern                                  36
	Ernst  Uhlmann                            31
	Torsten Busse                             30
	Klaus Schönenbrücher                25
	Da keine Vereinswertung durchgeführt wird, erhält jeder Teilnehmer, der 25 Punkte erfahren hat, ein Vereinstrikot.
	Die Saison haben wir wieder mit der traditionellen Abschlussfahrt ins
	Cafe „Goethe“ in Eitorf ausklingen lassen.
	Ein weiterer Höhepunkt des Jahres war die:
	Radsportwoche 26.05. - 01.06.2013
	Unser Ziel war der 240 km entfernte
	Landgasthof Hessenmühle in Großenlüder-Kleinlüder.
	Trotz widriger Wetterbedingungen
	fuhren wir 3 von den 5 geplanten Touren.
	Am Montag wurde die 75 km lange
	Bimbach - Runde bei nasskaltem Wetter absolviert.
	Dienstags starteten wir ca.130 km lange Königsetappe mit Etappenziel Kreuzberg.
	Das Wetter wurde aber dann ab dem Schwedenwall so schlecht, dass beschlossen wurde, den Kreuzberg lieber auszulassen.
	Zur Entschädigung  gab es dann
	ein Mittagessen zum Aufwärmen in Bischofsheim an der Rhön.
	Die Vogelsbergrunde mit Etappenziel Hoherodskopf mussten wir am Mittwoch wegen Regen ausfallen lassen.
	So besichtigten wir am Nachmittag die historische Stegmühle (aus dem Jahr 1502) in Hainzell.
	Das Brot aus dem Betrieb konnte bei der anschließenden Vesper probiert werden.
	Am Donnerstag starteten wir RVler zur Schrecksbach - Runde.
	Der 115 km lange Rundkurs durch das Schwalmtal führte uns an Alsfeld vorbei.
	Der VfB Schrecksbach organisierte für uns eine Brotzeit im Vereinsheim und verwöhnte uns dort mit regionalen Spezialitäten, wie der Kartoffelwurst.
	Freitags stand dann ein alternativer
	Ausflug nach Bad Brückenau ins
	deutsche Fahrradmuseum auf dem Programm (230 Exponate).
	Anschließend wurde das Brauhaus Wiesenmühle und der Dom von Fulda besichtigt.
	Besonders schön war:
	Für Nicht - Rennradler gab es die Möglichkeit, Ausflüge mit eBikes vom Hotel aus zu machen.
	Transalp:
	Sandra Wasylik hat vom 23.06.-29.06.2013 an der Schwalbe Tour Transalp teilgenommen.
	Sie hat als eine von 1.300 Teilnehmern, bei der kältesten Transalp, die Alpen mit dem Rennrad überquert.
	Es wurden von Sonthofen bis Arco  888,92 km gefahren und dabei 18.495 Höhenmeter überwunden.
	Als Mixed Team mit ihrem Freund hatte sie sich bereits im Dezember 2012 angemeldet.
	In der Gesamtwertung der 117 Mixed Teams erreichten die beiden, am Ende der Tour, Platz 60.
	Die schwierigste von 7 Etappen war die 4. Tour mit 137 Km/ 3.994 Hm. Von Zernez aus ging es über die 4 Pässe Ofenpass, Stilfser Joch, Passo Foscagno und Passo d´Eira nach Livigno.
	Sandras Fazit: Es war eine tolle Erfahrung, jederzeit wieder.
	Die Teilnahmebestätigung für die Transalp 2014 hat sie schon in der Tasche.
	S. Meys / Fachwart RTF
	Sandra Wasylik / RTFlerin

